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16. Herr Prof. L. Rütimeyer: Ueber die Darwinsche

Lehre und über eine neue Eintheilung des

Gebisses der fossilen und lebenden Säugethiere.

17. » Prof. E. Hagenbach: Ueber den merkwürdigen

Blitzschlag ins Münster am 10. Mai.

18. » Prof. W. His: Ueber die Schweizer-Schädel.

Basel, 22. Sept. 1863.

Der Secretär: Dr. Alb. Müller.

III.
Naturforschende Gesellschaft in Bern.

Vom Juli 1862 bis zum Juli 1863 versammelte sich die

Gesellschaft in 17. Sitzungen, und führte ihre gedruckten

Mittheilungen von Nr. 511 bis zu Nr. 544 fort. Diese

Nummern enthalten folgende Arbeiten:
1. Herr Dr. Perty: Ueber Färbung des Steinsalzes.

2. » Dr. H. Wydler: Kleinere Beiträge zur Kenntniss

einheimischer Gewächse (6. Fortsetzung).
3. » Dr. Tb. Simmler: Das Bunsensche Gesetz der

Syntektischen Gesteinsbildung, angewendet auf

die metagenen Schiefer (Verrucane) des Cantons

Glarus.

4. Derselbe: Beiträge zur Statistik der Wärme¬

verhältnisse der Luft und der Gewässer in den

Schweizeralpen.

5. « Dr. Schild: Die Zunahme der Land- und Ab¬

nahme der Alpenwirthschaft der Schweiz.

6. » Dr. H. Wild: Bericht über die meteorologischen

Arbeiten im Canton Bern im Jahr 1861.



121

7. Herr Dr. H. Wild: Resultate der meteorologischen

Beobachtungen vom 1. Dec. 1860—30. Nov. 1861.

8. » L. v. Fellenberg: Ueber die Braunkohle von

Blappbach bei Trubschachen im Emmenthal.

9. » F.Hermann:UeberVerbesserungenanWaagen.
10. » Dr. L. Schäfli: Ueber den Gebrauch des Inte¬

grationsweges.

11. » G. Studer: Der Ruitorgietscher und seine Um¬

gebung in topographischer Beziehung.

12. » R. Lau ter bürg, Ingenieur: Von den Rech¬

nungsmaschinen.
13. » A. Ott: Die Maispflanze in ihren verschiedenen

Benutzungen, insbesondere zu Papier.
14. » L. R. v. F e 11 e n b e r g : Analysen antiker Bronzen.

15. » Dr. H. Schiff: Theorie der Bildung des Ani¬

linroths.
16. » Dr. Th. Si mm 1er: Ein Stand- und Reisespec-

troscop.
17. » G. Otth: Vierter Nachtrag zu dem in Nr. 15—

23 der Mittheilungen enthaltenen Verzeichniss

schweizerischer Pilze.

18. » Dr. Perty: Ueber die Identität einiger Algen-

und Infusorien-Sippen.

19. Derselbe: Ueber eine eigenthümliche Hydra-
rachna aus dem Egelmoos bei Bern.

20. » Dr. H. Wild: Nachrichten von der Sternwarte.

l erner wurden noch folgende Vorträge, die aber

nicht für die Mittheilungen bestimmt waren, gehalten:

21. Herr Dr. Schwarzenbach: Ueber Mischungsge¬

wichte von Eiweiskörpern und andern

organischen Verbindungen.
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22. Herr Denzler, Oberingenieur: Ueber die inPoggen-
dorfs Annalen, Bd. 117, p. 89, von Friedr. Mohr

gegebene Theorie der Entstehung des Hagels,
der Gewitter und des Nordlichtes.

23. » Dr. G. Valentin: Recension über die verglei¬

chende Osteologie des Rheinlachses von Dr. Bruch.
24. « Dr. H. Wild: Beschreibung seines selbstregi¬

strierenden Barometers, unter Vorweisung
desselben.

25. » Dr. Schwarzenbach: Vortrag über ein bei

den Eisenbahnarbeiten am Jenzberge angeblich
12 Fuss tief in der Molasse gefundenes Eisenstück.

26. « L. R. v. F e 11 e n b e r g : Ueber eine neugegründete

Bergbaugesellschaft im Oberwallis.

27. » Dr. Simmler: Ueber Entstehung und Wesen

des Nordlichtes.

28. » Dr. Si die r: Ueber die Auffindung eines Sirius¬

trabanten.

29. » Dr. Simmler: Ueber Presshefe.

30. » Dr. H. Schiff: Ueber Verwerthung des Theer's

durch die neuere organische Chemie mit besonderer

Berücksichtigung der Theerfarben.

31. » Dr. Simmler: Ueber landwirthschaftlich-che-

mische Versuchsstationen, namentlich diejenige

von Ida-Marienhütte bei Soran in Schlesien.

32. « Dr. Schild: Ueber Wechselwirkung der physi¬

schen Kräfte nach Grove.

33. » Denzler: Ueber die Beschlüsse der eidgenös¬

sischen Commission in Sachen der Mitteleuropäischen

Gradmessung, in ihrer Sitzung vom

März 1863.
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34. Herr A. Ott: Ueber Eisverwendung und Eisbereitung.

35. « R. Lauterburg, Ingenieur: Ueber verschie¬

dene Arten von Sprengpulver.

36. Derselbe: Ueber das Verhältniss animalischer

und mechanischer Pferdekräfte.

37. » Dr. H. Wild: Mittheilungen über eine Reihe

neuer in Paris angefertigter physikal. Apparate.
38. Derselbe: Ueber künstliche Eisbereitung.
39. » Dr. H. Schiff: Mittheilung fernerer • Resultate

seiner Untersuchungen über Anilinfarben.

Als neue Mitglieder hat die Gesellschaft aufgenommen :

HH. Emil Jenzer; Gust. Pillichody; Hermann Studer; Ad.

Ott; Dr. Rud. Demme; 0. Stephani; Dr. Stanz; Bachmann.

Ausgetreten sind : HH. J. Schneider, Ober-Förster ;

Schneider, Dr. med.; Benteli, Hauptmann; Flügel, Notar.

Bern, im Juli 1863.

Der Secretär: Dr. R. Henzi, med.

IV.

Naturforschende Gesellschaft Graubündens.

Vom Spätherbst 1862 bis Frühjahr 1863 wurden in den

Sitzungen der Gesellschaft nachverzeichnete Vorträge
gehalten. Während obigen Zeitraums gab die Gesellschaft

auch ihren 312 Seiten starken Jahresbericht (Neue Folge,

VIII. Jahrgang) heraus.

1. Herr Prof. Dr. Hill er: Ueber Behandlung der Natur¬

wissenschaften im öffentlichen Unterricht,


	Naturforschende Gesellschaft in Bern

